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Z 43!i. u

P r i v i l e g i e n - V e r l ä n g e r u n g e n .

Das Mmistemim jür Handel und Vol ts iv i r th .
schafc l)al nacbslchende Privilegien verläüger!.

Am 7 l . Oftober l 8 6 l .
1. Das don Geurq Roth auf eine Vcrbefferinig

in dt l Blftsti jzu,,^ des Orhre an den Metal l ,nöpirn
oh»c ^öthui 'g, unterm 9. Oktober l856 ellheilte
a<ls!äi!!.ß,l^r Prioüegium auf die Daucr deö fcä^>-
ten Jahr 's ,

2, Die dem Josef Tobias Goldberger auf die
Ci f lü l lü iq n) ei»cr Kräulespomade und l») eines
vc^.lal'ilifchcn Haailälbemitlslö unterm 17. ^liov.
»856 ertheilte ausschltthende Privilegium, und zwar
jedes auf die Qauer des sechstel! bis eillschließlich
zehnten Jahres.

Am 25 Oktober 1861.
3, D>is dcm Friedrich Pa.qct auf Verbesserung

an den Geschossen der Feuerwaffen unterm 25. Okt,
l860 enhcilte ausschließende Privilegium auf dic
Dauer des zweiten IahreS.

Am 26 Oktober I 8 6 l .
4. D.is dtln Kar! >mv Hiazinlh (ihaudoir aui

die E>f>>du!ig eiülö Verfahrens: metallene Röhren
zu stccck.n, unterm 3 l . Oktober »856 ertheilte aus-
schließende Privilegium auf die D^ucr des seäslen
I a h r , l ' .

5 D>s dem Gabriel Franz Ianauschck, au!
eine Vcrblffcrung dcr D^mpidrettsägen unterm «3
Oklobtr »856 <lihci!lc auöschlteßcnde Privilegium
auf die Dauer deß sechsten Jahres.

Am 27. Ottober I 8 l i l .
Das dcm Bci 'nan» Straschitz aus die Eisin

dung, Bekl.idungs ^ Gegenstände mit rlastischen Ein-
salzen M ,^estUigung der Schnalleu zu erzeugen.
unt t lM >5 Oktober i860 ertheilte auöschlttßcndt
Pr i r i iegium auf die Daucr des zweiten Jahres.

Am 29. Oktober I8UI .
?. Das dein Wnstof und Gustav S ta l te auf

die Erfindung eines Sicbeiheilsschivssts unterm 7.
Oktober »859 ertheilte ausschließende Privilegium
auf die Dauer des dritten Jahres.

Am «0. Oktolier »861.
<". Daö dem Anlon Anton auf die Elsii 'dunq,

Peitsche» und Gclistöct^ mil Kalilscl)lik, Gummi odcr
Guttapercha zu überziehen, uilterin 13 Oltoder «856
ertheilte ausschließsuCe Privilegium auf die D a m i
des vierten Iahrcs

i). Das dcm Linus V^Ic ans eine Verbesserung
der Schlösser unterm 8. Oktober i860 ertheilte
ausschließende Privilegium auf tie Dauer des zwei-
te,, Jahres.

,0. Das dcm Leopold Wimmer auf die Eifin?
dung ci»cs Pulvers zur Vertilgung der Schwabe»
und Grillen unterm 31, Oktober »859 ertheilte aus'
schließende Privilegium auf die Dauer des drrlt.n
Jahres.

l l . Das dcm Kar l Dietzlee auf dic Erfindung
eines eigenthümlichen l'nmkl'U nl'»ll>rn Odjcrlives
unterm 23. Dezember ,857 ertheilte ausschließende
Privilegium au> die Dauer deS sünftm Jahres u»d

am I « . Oktober »861.
«2, Das dem M'oriz Mandel (>«<.-ls Mand l )

auf die Verbesserung, Pflanzenöle dcrgest.ill zu vcr-
edeln, daß sie als besseres A^leuchtungsmitlel und
als sälnefrcics Maschincnschmier Ocl verwludlt wer-
dcn können, unserm l3 . Oktober !858 ettheilte aus^
schießende Privilegium auf ric Dauer des vicrl ln
Iahrcs.

Ẑ  5»" 'a" lZs"""^ Nr. '<""/.,. °
S u ll d m a ch u ll g

dc5 kön. dalm. kroat. slav, Statthaltl'rcirathcs
betreffs Verpachtung des I am n i c e r Sauer-

brunnens.

Der Iammccr Säuerling, :t Stunden von

Karlstadt, in dcr Richtung gegen Siss.'k, knapp

un der Kulpa gelegen, wird am ' ^ . Februar

ji>!l»2 im Wege dcr öffentlichen Versteigerung

auf 3 Jahre, d. i. vom l . April l k l j2 bis

Ende März l ^ > 5 , gegc" volläusigrn Ellag

einer Kaution uon 3<»!» st öst. W. im Baren

pper in Elaatöpapieren nach dem Börsenkurse,

den Mfistbietendcn verpachtet.
?lußer dem ausschließlichen Rechte des

. Verkaufes des Sauel'wasscrö, ist mit dieser

Pachtung der Genuß der großen Wiese und

dcr zn'ci kkim'i.-n'W^llXchaus^' an dcl Jam-

nicer Sauerquclle mit dem Negalschankrcchte

verbunden.

Endlich wird dem Pächter das eben her-

gestellte Gasthaus sammt dem Füllhausc über-

geben. Dieses öffentliche Einkchrhans besteht

aus zwei Stockwelken mit einem großen Saale

für Bal le, Konversation und andere Unterhal-

tungen, l2 Zimmern für Gaste, Magazinen

u. s. w , ist aus solidem Materiale im moder-

nen schönen Style mit einem Kostenaufwande

von 3!».W<> st. öst. W. erbaut, und bietet

dem Unternehmer alle Gelegenheit, für eine

entsprechende Ausnahme der Gaste, und Abhal-

tung von Bällen und anderen Unterhaltungen,

Die Lizitation lvird im Statthaltereige'

baude am oben angesetzten Tage um l l ) Uhr

Fr:ch abgehalten werden.

Gehörig verfaßte und versiegelte, mit der

Kaution von 3U0 st, öst W. im Baren oder

in Staatspapicrcn nach dem Börsenkurse ver-

sehene Anbote werden bis 9 Uhr Früh des

Lizitationstagcs angenommen. — Die näheren

Bcdingnisse können bei der Hilfsänuerduektion

dieses k. k. Statthaltereirathes, sowie im Re-

daktionsburcau eingesehen werden.

Agram am l ! Februar 5 ^ 2 -

Z. 5 ^ 7 " V " ( ? j ^ Nr. 8 l « .

K o n k u r s e .
Eine Pvstoffizials - und eine Postamts-

Akzessistcnstelle im Grosiwaroeiner Postdirek-

t ions-Bezi rke, erstere mit dem Gehalte jährl.

.'»^5, st., und gegen eine Kaution von 6 W si.

letztere mit dem Gehalte jährl. 3l5> st. undgr«

gen eine Kaution von 4M> ft.

Gesuche sind bis l9 , Februar I^jt>2 bei

dieser Postdireklion cinzlibringen.

Eine Postoffizialsstelle im mähr. schlcs.

Postdircktionü - Bl-zirkc, mi l dcm Gehalte jay l l .

5,̂ 5» si. und geg»'N Erlag einer Kaution von

MW fl.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachivci-

sunq dcr Postoffizialsprüfung, bis l 9 Februar

1^62 bei dcr Posldirektion in Brunn einzubrin-

gen.

Eine Postamts-Akzcssistc'nstcllc letzter Klasse

im mährisch-, schlcsischen Post bezirke, mit dem

Gehalte jährlicher 3 l 5 st. und gegen Erlag einer

Kaution von 4 W st.

Gesuche sind bis ^9. Februar l^62 bei der

Postdirektion in Brunn einzubringen.

K. k. Postdircklion Trieft, am ^8. Jänner

,^«<l.

Z. 273. ( 1 ) ' " ' " ^ N l i ^ .
E d i k t .

Von dem l. l. Vechköamie Stein, als Gnicht,
lviro liiemit leka»li> gemacht:

Es lmroen über Alislichen »eS Johann Voi i l
uon S i c i n , die mit dieLaerichllichem Vescheisc uoi»
29 Oktober 18<il. Z, 5939. auf dc» 1<̂ . Iän»cr
und 18. Februar >- I> angcorl'netc:! F.!ll,ictungö'
tags^hxngen oeS, dcm Iakol) Zwek von Podgier ge-
l'örigcn. im Gnmol'uche der Herrschaft Kren; 5ub
Uil,'. Nr. 470 . l'0,ll)mmc!wcn WaldanlhcllS. wcgeu
schlildiger 21 fl. 60 kr. ö- W. als abgehalten ange-
scbcu. und eS wird zu der, auf de» 18 . M ä r z
l. I . angeordnclen dritttn und lcptcn Fsilt'irlilüg gc>
schrillen, bei ivclckcr Tagsat)u„g dicscr Waldantt'cil
auch uiilcr dem Schäpimgöwerlhe pr. 8il fi. an dcn
Mlistt'ietende» hi"la!'gcgcl'e!> werde, ui'.d daö das
Sch.^nngsprotoke.ll, oer Glundlillchsexlrakt und dit
^lziiatioiisberinglilsse iu den gswöbülicheil Amlssjullden
hiergerichtö eingeicht» wnden lö»ne>,.

K. k. Ve^ir^amt S l c i u . ,ils Gericht, am l4 .
Iäulicr ^862.

Z. 2i"0. (!) Nr. 27^6.
E d i k t .

Vom k. k, ^e^ilksamte LandilraL, alS Gericht,
wird dcn llübtlaülllcii I odan» . Maria und Gcorg
Schoblmzl?, t-aiül Josef Schobarizl) hiermit erilinert.'

Es habe Joses Schol'miz.k uon Isssemtz. wil'fr
c'ilscidl!, sie ^ ! , ' .^ allf Vcrjähs! ^ uul' (,^!c'l!'lnl,>l!Iä'

runq der, für dieselben mit dem Scl.nilt'schsi'ne dbo.
4. Mai 1820 intabulirten SahpoNeu pr. N 3 fi. ^9 kr.
und 99 fi. ü7 kr. C, M . auf die hlidrealilal Url ' . Nr.
! nli Mokriß. «ub pl-lN'«. l 8 . November l 8 6 l , Z.
278U. bicramts eingebracht, worülicr zur ordentli-
chen Verbaiiollma, dic Ta^sal)u»g aus drn 8 April
1802 such 9 Uhr mit dcm Anbange des 8- 29 a.
G. O. angeomiel, und den Geklagte,, wegen ihres
undclannllu Aufcntballeö St t fan Schinlonz von Icsse«
n,t). alS (ul-ulol- ncl uclum auf llnc O>fc>hl und dosten
beslellt wuidc.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende ^erstandi«
gel . o<',ß üc alllnfalls zu rechicr Zcil srll.'sl zu cr>
scheinen, oder sich cincn anc>crn Sachwallcr zu be-
stellen und anber namhaft zu machcn yaden, widri»
a.ruö dicsc Ncchtssachc mit dcm aufgcstklllcn l^urnlor
»ä uoluin verhandelt wcrdcu wirc>.

K. k. Bc^ilksamt Landstraß, alS Gericht, am 18.
November 1861.

3. 208. (2) Nr. 2683.
E d i k t .

Von den, t. k. Pezirksamle Treffe-:. als Gericht,
wird bekannt gemacht:

ES p.idc Jakol» Kajchamel von Moräulsch die Klage
auf Zucilt l inung des Eisienldums dcS im Grimdbuche
von Thuri!» GaUeüsttlii.><ul> ^ager Nr. 7ü vorlonimlnden
W'ingartrns in Helmaqor grgt» dsssl» c,rlinddüchliche
'Acsiperm A^'ci« Verschal, v,reyc!ichle Oollol». und il>>e
allfälligen Erl'cn auö c^m Titel der Ersitziüig hielge«
richts eingebracht, worüber zur mülidlicken Veryaxolung
die Tagsapung auf den 18. März «862 früh um 9 Uhr
mit dem Anhange des tz. 29 oer a. G. O- festge«
seht wi ld.

Da »nil diesem Gerichte der Aufenthalt der Gc«
llaglt l i , Agnes Verschal u»d ihrer allfäll igrii El l i rn „ n .
brkannt ist, so hat mau ihnen dcn Iobain, Genscher
von Moräulsch alü Knralor aufqestrlU. mit welchrm die
angcviachte Ncchlüsnche nach dcn beliehcnrcn Gesehen
auöa/füdrt und culschildcn werben wird.

Dcssm werden ric Gcllaglcu mit dcm Vcisahe
verständiget, daß sie zu dcr angeordneten Tagsaßu^g
eullveoer persönlich zu erscheine» oder dcm aufglstclltcn
Km-ator il)>e Vehelfe an rie Ha»o zu sssbel, oder einll»
alioer» Vivollmächi!>i>en aul'er namdafl zumachen, und
überhaupt im ordüuüqömäßige» Wege einzuschreiten
haben, wldllgelis sie sich die aus idrer Versaumniß cnl.
slchcuc'fil ^olgci, selbst dcî nmessen haticu.

K. l . Vc^rksaml Treffe», als Gericht, am 23.
Dczeml'er 1862.

Z. 251. (2) Nr . 230.
E d i k t .

Von dcm r. r. BezilkZamtc Landstraß, als
Gericht, wird hiemit dekaiml gemacht:

Es sei über das Ansuchen des F^anz Gcrlovizh
von ^upezhend^'lf, gegen Johann Gerlovizl) von
Sdab j f f , wegen aus dem Urlhcile vom 8. August
l 8 « 0 . Z. 157, , schuldigen l ! I fl. 742/. fs ( i ^ i .
(̂ . ». e, , in die erefutive öffentliche Versttia/rung
der, dem Leitern gehörigen, im Giuudt'uche der St i f ls»
Hcrrschait ^andstr.iß «>,li !öerg.-Nr. < 5« vorkommet,'
dcn Bergreali lat, im gcrichllicl) erhobenen Schähu»'ys'
werthe von 270 fi. (5W, gcwiUiget u,id zur iljclnadme
oerseldendic ^cill'ieluügt'lngsa^ungen auf den l^.Mäsz,
auf den l l . Apri l und auf den 9 M « i l « 6 2 , jedes--
nial Voriulttaqs um 9 Uhr hier^mls mit d,m An '
hc,„ge bestimmt worden, baß die feilzubietende Rea?
lität nur !'el der letzten Feilbietuna. auch unter dem
Schätzungswellhe an den Mtistvieleüden hintange»
geben weri'e.

Das Schätzungsprotokoll. der Grundbuchsertlakt
und die i!lzitaliollSl)edingi!iffe können l'li diesem
Oclichlc in den gewöhnlichen Amlösluiiden eingeschcn
wcrdeu.

K. t. Beziltöamt Landstraß, als Gericht, am
24. Jänner l86!i .

Z. 187. (3) Nr. 7238.
E d < k t.

Das k. k. Bezirksamt geistrit). als Geiicht, macht
biemil lickannt:

Heir Johann Tomschilsch von Feistiitz habe um d,e
Uel'sNragiiüg der mit Veschcid uom 4/Ai i^ust d. ^.,
Z. 4^i93. auf den 2. k. M . beim Jobann Venzl'irh vm>
Uüievsemon Nr. 38 angeordnct gewchncn 3̂  Nealfeil«
^'clui'g l»ai> Äxsuchrn gestellt.

Demzufolge wird dic Tagsayung zur 3. Ncalf l i l -
l'iclung auf dcn 2ö. ^ . . ü 1862 weramls mit l>em vorl.
gen Axhangc aügeo^ncl.

K. k, Ve^vlSamt ^sM>^ .IK Gcucht, nm 20.
' ? l 0 ^ i » , l ' l ' r <^ ^ . .



y«

Z. 234. (2) N l . 337.!
E d i k t .

I m Nachhange zum dießämlliche» Ediklc vom 10.^
Oktober 1861. Z, 3083, wird bekaxnt gemacht. d<iß
zur ersteu ^eilbielliug ocr. dem Iokaim ^inoizh vou
Terschina gebörigcu Hubrealitäl Urb. N'l. 4 6 ' ^ l«!
Hcrrs,1'aft Reilteubnrg lein Kaufilistigererschieilcu >sl. am
28. Februar d. I . VormitlagS 9 Uhr zur zwcileu Feil.
biciung bieramls geschritten wirr.

K. k. B^zilksamt Nasscnfuß. als Gericht, am 20.
Jänner 1862.

Z . 2 3 « . ( 2 ) Nr, 261.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamte Nassenfuß. als Ge-
richt, wild im Nachl'augc zum Eoikie vom 3. Oklober
186 l . Z, 3002, bekannt gemacht, daß über Ansuchen
des ErekiilloüSfülircl«! Die auf deu 26. Jänner und 26.
Februar d, I , angeordnete erste llnd zwei'.c Fsilbirlung
der. der Anna Golli gebörigeu Realilät. Berg-Nr. l 2
»<< Gut Oberradelstei». al5 abgcbalte» angcsebcn wor-
dln sci. »nd e>m 26. März d. I . hicrcimts zur drillen
Fll!l>ll!ll"g geschlilten wird.

K. k. Bezirksamt Nasseufuß. als Gericht, cim 24.
Jänner 1862.

Z.^2497"(2)" Nr. 3082.
E d i k t .

Vom k. k. VezirkSamte Landstraß, als Gericht,
wird dem unbekannt wo befindlichen Marko Iursizh
von Schncedorf Hs.'Nr. 16 lnermit erinnert:

Es habe Katbariua Kuzhizli von Schnecdorf. wider
deiisllben die Klage anf Auerleunung des Elgeullmmö
dcr Bergrealität -<nli Berg-Nr. 362z2 u<l Tburuambart,
!>u!) pl-üc«. 20. Dezember 1861. Z. 3082. hicramis
eingebracht, worüber zur ordcullicheu Verbandlung die
Tagsa^ung auf den 8. Ap'.il 1862. früh 9 Uhr ,»,t
dem A»l,a»gc des ^. 2!) a, G. O. angeordnet. u»d
dem Geklagte» wegen seines unbckauntcu Aüfentballc?
Maihi^s Kuzbizli uon Schnccdorf. als ^lii-uloi- u<!
uclui» auf seine Gefalir und Kosten bestallt wurde.

Dcsseu wird derselbe zu dem Ende verständi
get. daß er allenfalls zu rechter Zeit salbst zu erscheine»,
oder sich einen andern Sachwalter zu liestclien und
anher namhaft zu machen l>abc. widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhaudell
werden wird.

K. k. Bezirksamt Landslraß, als Gcricht. am 20,
Dezember 1861.

H 2 8 2 ^ ( 2 ) Nr. 3806
^ ^ E d i k t

Von dem k. k. Vc^irk^amle Siltich. als Gc i i ^ l
wiid der mit Edikt vom 2l l . Iioueml'cr l8.'^9, Nr. 1!)32.
vorgerufene Ioicf Kuiincr uou Polane, nachdem der-
selbe in rer Ediklalfrii'l nicht erschicüen ist, nock dae
Gcrichi. orer den fi'ir ih» anfgeslcllien Kurator Herr»
Psr,'l'ard ^lliNrr. k. k. Nolcn in Sillich, uo» seinem '̂eben
»lud )lnse>,ll'<ille in dir Heniüniü geftpt l)<n. l'tt'sl dar
>„I» l)i l«',x. 26, Oklolier d. I . . Nr. 3«3l ! . gcslrllt.' An-
suchen des Anton Kultnel von Polanc für tool r ik lä ' l ,
u»d zur Vorn^dme der Perlalial'danolllüg sie Tagsai-
zu»g auf den 17, Ma i 1862 Vormittags 9 Uhr hicrgt'
richt« angeordnet.

K. k. Vezirksamt S i l l i l i ' , als Gericht, am 30.
Noucml'er 186 l .

Z7283. s< ! ) " ' Nr. 2!).
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Sitt ich, als Gericht,
wird dicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Gertraud Kullar
vo» Weilr l l iurg. gegtr. Josef S l lp iz !?on Mlrsä'ou. we»
gen aus dem Vergleiche uom 20. I I I » ! 18ii7. Z, 1864,
schuldigen 12 l ft. ^9 kr. ö>'t. W . «'. «- l : . . in dle lxeku«
lluc öffenllichc Versteigerung t»ll. dem i?sl)teln gldöri«
gen. im Gruiidl'liche dcr Herrschaft Sittich ocS Neuger
amtes 5liti Url). Nr. 48 uoilommcnden Nealiml, im
gerichtlich erdodeneu Scdäynngswerlde uon 1000 ft. i)
W . . gewilligcl lind zur Volnahme derselben die Hclll'ic-
luligstagsatzulige»! anf deu 24, März. auf den 2>'>. April
und auf deu 3 1 . M a i >862. ftdesmal Vormittags
um 9 Ulir in der GerichlSkanzlei niit dem Anhange lie«
st,mint worden , daö die fcilznliictendc Realität nur de!
der lehttll Feill'ietuiig auch unter dem SchäpungS-
w l r l l ) ^ an re» Meisldietendcu kintangegelien werde.

Das SchäßllngSprotololl. der Grn»dbuchöer!rak,
und die Lizitallonsbedingnissc können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsslundcn eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Si l i ich. als Gericht, an, 14.
Jänner 1862.

- Z, 2äI7"(2s " ' " Nr. 298
E d i k t .

M i t Vezug auf das Edikt uom 3. Oktober 1861.
Nr, 3 4 8 2 . wird die in d,r Eleklüionssachc des Josef
Verbinz uon Sclo bei Panze. »zegcu Anton Skoda uo»
Poli<, über EinuelstandniL beider Theile die 1. lind
2. erekulire Nlalfeilbietungstaqsayung als abgehalten
anacsedci:, wogegen cs bei der 3. auf den 22. April
1862 angeordneten eresutiuen Heilbictuna, zu verbleib«-»
yal'c. — K k- Bezirksamt Sittich, als Gericht, am 29.

Immer 1862.

!Z . 268. (2) Nr. 30.
! E d l l t.

Von dem k. l . Vczirlsamle Seiscubcrg als Gc»
richl. wird hieulll bckmlin gciuachl:

Es sci über d^ö Ansuchen dcr Agues Noual.
Zessionarin deS Mar t in Papesch uon Schaufsl, gegen
Geoig iDbcrslcr uon Selio Ha l i s - Nr. 1 4 . wegeu aui>
t»em Urtheile ddo. 14. Jänner 1861, Z. 82. allö ocr
Zessiou uom 18. Scptembcr 1861 , schüloigell 1l)t) ft.
ö!l. W. «. ti. l : . . in die clckutluc öffcnlliche Vclsleige-
rnug dcr. dciu ^.'eylcrn gehörigen, im Grundbuchc o»r
Pfarrgült Hlunach >»l» ^o l . ^ eingetragenen Ucber-
landögrundilücke Por^. Nr. 1616. 1616 und 1617
sammt oer itaischc Hauü - Nr. 14 iu S e l l o , im gc-
ilchllich crdobenen Schäynngswerlhe uon 138 ft, ö. W.
gcwilNgct liild zur Vornahme dcrsclbcn die H.-illnclungi!-
tl'gsaßungen auf den 10. März . auf den 10. Api i l linl'
auf ocu 10. M a i 1862, jcvesmal Vo:ni i l lags 10 Uh>
im Amlöslye nüt dem Anhange bestimmt worden, daß
die fcllzuditlendc Nealiiät nur bei der letzten Feilbictung
auch unter dem Schäßnngswerlhe an den Meistt'iclc!!»
den l!lnlangcgcbeu werde.

Das Schäßungöplolokoll, dcr GrundbuchseNrati
und dic ^izitalionöbcdingnisse können bei diesem Ge>
richte in dcil gewöhnlichen Amlöslundcn cingesche»
werden.

K. k. Bezirksamt Scisenbcrg. als Gericht, an>
27. Jänner 1862.

Z. 269, (2) Nr. 269,
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt, Wippach, als Ge-
richt, wi ld diennt bekannt gemacht:

Es sei über das Ansnchen des Eugen Mayer, uon
Wlppach, gegen Georg Iamschek uo» Goche. we,,en
lins rcm Vergleiche dro. 22. Dezcm!>cr 1864. Z. «262,
schuldige» 60 fi O M . c:. 5. 0., m die lfclnliue öffe»l>
Ilchc Veisteigerung der. dem ^eylcrn gehörigen, im
Grnndbllaie Schiuizhoffcn 5ul) I ' l i i». 1. s>l>ss. :^7. Urb,
Nr. 4. Nlklf. Z. 2. im gerichtlich erhobenen Schäßungö-
werthe uou 600 ft. C M . gcwilliget und znr Vornabine
derselben die FcilbielungStaMyungen aus ften 22.
März . auf ren 26. April und auf reu 31 . M.n 1862.
jedesmal Vormil lags um 9 Uhr m der Amlsl.'uzlsi
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubie-
tende Realität nnr bei der letzten Fcllbictung auch unter
dem SchätniugSwerlhe an den Meistbietenden hinlangl-
geben wcroe.

Das Schähungsprotoklill. der Grunobnchscllrcill
und die ^izttalionSbcDlngnisse können bei oilsrm Gc»
richte in den gcwöhülicheu Amts^unden eingesehe»
werden.

K. l . Bezirksamt Wippach, alö Gericht, am 16.
Jänner 1862.

Z. 260. (2) Nr. 6303.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirlsamlc Wipuach. als Gericht,
wird den unbekannten EigenlhKMvlNuprechern des Acters
ul'd KreiSgrundes «'»'riu, nx^n, P<ir^. Nr. 1661 . 1662,
1663 1664 nno 1667 i« rcr S t . G. Wipp^.ch. bierm,»
erionert:

Es habe Mart in Vcsek uon Wippach, wider die.
selben die Klage auf Eigrülbumsanerkennung der Er»
siynng obiger Gin^slücke, >u!» l'l'lux, 28. Dezember
>. I . , Z, 6303. hie>^mls el,,glbrachl. lvornlier znr ordenl'
lichen !!<ünd!ili!cn V<-lbanl)llli!g die Tagsatzuug auf l>»'„
I. Ma i 1862 früv 9 Udr mil dem Anham.e des §, 29
a. G- O. angcoroolt, und dei' Geklagten wegen lbres
nnbekannlcn AufenibalieS Johann Schwolel uon Wip-
pach a!S l.'ul-lilol- :,<! !>l)!uil! auf ihie Gefahr und ^o»
stcn bestellt wurde.

Dessen werde» dieselben zu dem Ende verstand!,
get. daß sle allenfalls zu rechter Zeit selbst zr elschci.
neu. oder sich einen andern Sachmaller zu bestellen unl'
anhcr namhaft zn m.ichen haben. widriglnS riese Rechts»
saelie mit dem aufgestellten Kurator «erhaudelt werden
wi ld.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
29. Dezember 1861.

Z. 261 . (2) Nr. 364,
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamle Adelsberg. als Ge<
richl. wird kimd gemacht:

Es sei über Ansuchen der NicchenoorstthüNg uon
ssleinottok, in die Reassnmmirung der >mt Bescheid uom
II. I n l i 1861 . Z. 2967. auf den 14. Oktober 1861
0!,gsordl,ete drille Fsilbittuüg der Matbias Saller'schü>
in Hraschc Hs,'Nr. 12 gebörigcn. gerichtlich auf 2169 ft.
geschäyten Halbbube. im Grundbuchc Aeelsberg «ul<
Urb. Nr. 10!4 uorlommcnd. wegs» ans dcm Bcr»ileisl'>
uom 26. Jänner 1867. Z. 437 . schuld'gcn 6 l fi.
71 kr. <:. ^. «., gcwiUiget und Iiie^u der Tag auf de»
8. März l. I , Vormillags um 9 Ub» hieramts festgeseßi,
wozu Kauflustige mit d,m zn erscheinen emgslarcn wer-
den . rnß die l'izitalicmsbcdillgnlsse. Schäynng unc
Grundbuchsellrakt läglich während t>e„ AmlSstnnds»
eingesebcn werden können.

K. k. Beulksamt Adclsbcrg. als Gcricht. am 27.
Immer 1862.

Z. 262. (2) Nr. 4 M
E d i k t .

Von, ?. k, Vez,>ksan,te Oberl^ibach. als Gelilht.
wird bicmit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansnchcn der Geschwister A>M
n. Johanna Gwaiz, durch Hm. Dr. 5lau,;I'izl) vo» '̂a>'
l'.ich. gegen Jakob u. Maria Verbouz von Horiul, Koi'sl'
Nr. 7. wegen ans dem Vergleiche uom 22. ( M b "
«868. Z, 16964, schuldigen 168 ft, öst. W. c. 5. ">.
i» die ereklltive öffsnlliche Versteigerung der. dem Ah'
lein gebörige» . im Gnmrbuche xil» magistlail. Kc>s>'̂
j'-güll. U,b. Nr. 106 verzeichneten Nealiläl. iü Hol!»!
Konsk. Nr. 7 sommt allem An > und Zngel'ör, im !1/'
lichtlich erhobens» Schäl^un^wertlic uo» 1626 ft. ^
kr. ö. W.. gewllliget u„d zur Vornabmc derselbl» ^
sf'klilivltt FciIbi,tungStagsai)nnge!' auf den 3 l . Mälz,
anf den 28. Apl'I und auf'den 31. Mai 1862, jeltH»
mal Vormiitags um 9 Udr in dieser Gtrichlök<'»l>M
m>t dem Anbange bestimmt worden. daß die W '
biclenoe Realität nnr bei dcr leytcn Feilbiftung <l>" »
unter dem Schäßiingswerlhe an den M e i s t b i e t ^ D
hinlangsgcbcn werde. « M

Das Schäl)»ngöpro!okoll. der
lind d,c Li^ita!io»sbe^!Ngnisse können bei diesem ^
richte in deu gewöhnlichen Amtöstunden eingefth^
werben.

tt. k. Bezirksamt Obellalbach. alS Gericht, <""
21 . Dezember 1861.

Z. 267. (2) Nr. Ils,
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Oberlaibach. ">s
Gericht, wird dem unbekam't wo abwesenden Î se!
Diaschler von ^ran;dorf und dessen unbekannlen Nrch> '̂
llachfolgern biermit e l innrr t :

Es l>abc Dominik Mdjcro» uo» Fran^dorf. w>^l
dieselbe« die Klage auf Bezahlung des Betrages l^
122 ft, (5M.. «ul, prm.^. 13. Jänner 1862. Z, 1 ^ '
biclamts eingebrachl, worüber zur summnrischen ^^/'
b^ndlung die Tagsaßung auf deu 14. März 1 ^
f,ül» 9 Uhr mit dem Anlange des ^ 18 dcr a- ^
EnlschlicÜüNg uom 18. Oktober 1846 angeordnet, "^
den Geklagten wegen ibres linbekannten AnfeütDl'^'
Herr ^ra in Ogri i l von Oberlaibach als l ' i l rnl l), :><l »l^l^
auf ibrc Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dcsseu werden dieselben zu den, Eure verständigt
daß sie allenfalls zu rechler Zeit selbst zu ersche'^'
oder sich einen a»dern Sachwalter zu bestellen >^
cinber nslwbaft zn machen haben, widrigcns l>it^^
Rechtssache mit dem aufgestellten Kuralor verbaü^W^
iuerdrn wirt>. ., ^

K k. Bezirksamt Oberlaibach. als Gerieljl.^
13. Jänner 1862.

Z. 268. (2) Nr. ^ '
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirksamts Oberlail'ach. als ^ '
licht, wird dem unbekannt wo befindliche» Anton P ^ l
hiermit erinncrl:

Es l>.,be Job.in" Kersizb von Rakilna. wider ^"'
sclben die Klage auf Veijährl- n»d Eiloschsnerklä'»^
oer sli: 1. Ju l i 1823 miüelst Schuldschein vom l '
Jänner 1823 auf der im Grundbuche .^i!» Heilst"' '
zrkudclitb.il.5teklf.5ls. 341.für diese» Anton Plkol'z i»'"'
bulirlen Forderung pr. 60 ft. CM. . >,ll, i!l-!>.,>>. l 6 . ^ '
vember 1861. Z. 4262, l'ier.imll! eingebracht, woll^^.
zur summarischen Veibanelnüg rie Tags,>l)u»»i "
ee» 26. Februar 1862 frül, 9 Ubr mit deu, A»l'""!i
oes §. 18 der a. b. Enlschlieliung uom 18. O k " ^
l846 angeordnel. und den Geklaglen wegen sl>>̂
ui'bsk.uiütlu Aufenthaltes Herr Franz Ogrin uo» ^ l ' ^
l.'lbach als l^uililor- »d uclum auf seine Gefahr l i » ^ '
sten bestellt winde. .

Dessen wird derselbe zu dem Ende v e r l i ä » ^ '
d.iß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erschl'"^'
oder sich einen anderen Sachwalter zu bestelle» ^
anher uambafl zu machen habe. widrigens ^»
5techtSsache mit dem aufgestellt,» Kurator vcrha»^
werden wird. ^

K. k. Bezirksamt Oberlaibach, alö Gericht, a«' «
November 186 l . > W

8 .278 . (2) Nr. 4 ^ '
E d i k t ^s '

^ u r E i n b e l l l f u i i g c'er V e r la ssen sch" '
G l ä u b i g e r . < <ils

Von dem k. l . BeziikSamte Nc'dmannsdols' ^,
Gericht, werden Diejenigen, welche als Olä ' lb ' l l ^e
l'i, Vcrlasjenschafl des nm 27. September I ' ^ ^ l ' l '
Testament verstorbenen MallbänS Ma l l i . Nea!>>" ĉ<
!ll)elö und Notbgärbers in Laocovo Nr. 19. l l "^ ichlc
>»ng zu stellen haben, aufgefordert, bei tiefem ^ ^»
'̂<r Aiimeldung und Dai lbuung ibrer Ansplll" ,„t».
10. M ä r , l 8 6 2 V 0 r m i l t a g 9 U l' e z" " ! ^ ,vi<
oder bis dabin ihr Gesuch schriftlich zu uber re l^ '^ch
drigens denselben an die Veilassenschafl. ' " " ' " ^schöp^
Bezahlung der angemeldeten Forderung"' , , ^ f e l ^ «
würde, kciu weilerer Anspruch zustünde. alS > > «
ihnei, ein Pfandrecht gebübrt. ^.richl. l " ">

ss. k, Vczirlsam' Nadmannsdorf. als ^ »
23 De^mber 1^«,!. W


